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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 19./20.09.09
Drs. Kaspar/Eckerlein, Monheim,
Treuchtlinger Straße 4 – 6 ...................................0 90 91 / 59 77

Sa./So. 26./27.09.09
Dr. Tozmann, Donauwörth, Sonnenstraße 7...........09 06 / 41 27

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113
Bauamt, Herr Aurnhammer............................Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124
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SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60 ..........................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Fax:.................................................................0 90 91 / 90 78 30
E-Mail: .............................................regionalbuero@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi.........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:.................................................................0 90 91 / 50 97 14
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Freibad Monheim
Das Freibad ist geschlossen.

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad ist ab Sonntag, 4. Oktober 2009 wieder geöffnet

Abfall- und Wertstoffhofe
AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:

geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:

Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 51 - 57640114 von Montag bis Freitag, wieder
geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr. ...............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)
/

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 2. Oktober 2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 28.09.2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler/Frau Karin Wengert

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 28

E-mail: Stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Straßeneinlaufschächte

In den vergangenen Tagen wurden vom Bauhof die Straßenein-
laufschächte entleert u. gereinigt. Die Grundstückseigentümer
werden auf ihre Reinhaltungs- und Reinigungspflicht der öffent-
lichen Straßen hingewiesen, vor allem haben sie dafür zu sor-
gen, dass das Wasser ungehindert in die Straßeneinlauf-
schächte einlaufen kann.
Dies ist auch im Interesse der Bürger, damit Überschwemmun-
gen von Grundstücken großteils vermieden werden können.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.

Historisches Stadtfest 2009
Eine CD mit Bildern des Historischen Stadtfestes 2009 kann im
Rathaus Zi.-Nr. 2 (Herr Templer) käuflich erworben werden.
Preis: 10,00 €

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Perso-
nenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
im Zeitraum 05.09.2009 bis 11.09.2009
05.09.2009 Michael Knoll und

Daniela Utjesinovic, beide wohnhaft Flotzheim,
Kaltenbergstraße 2

09.09.2009 Alfred Heckel und
Manuela Liehne geb. Rippchen, beide wohn-
haft Ringstraße 13

Wir gratulieren!

Sterbefälle
im Zeitraum 29.08.2009 bis 11.09.2009
01.09.2009 Hermann Heinrich Pfister
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 20.09. Frau Erika Roßkopf und Herrn Josef Roßkopf,

Liederberg Hs.Nr. 2

Zum Geburtstag:
am 18.09. zum 79. Geburtstag

Herrn Paul Fackler, Abtstraße 19, Rehau
am 20.09. zum 73. Geburtstag

Herrn Andreas Gebhart, Am Priel 7

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
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am 20.09. zum 74. Geburtstag

Frau Gisela Wenninger,
Hauptstraße 11, Flotzheim

am 24.09. zum 97. Geburtstag
Frau Ella Töpfer, Adlerstraße 15

am 24.09. zum 78. Geburtstag
Herrn August Vogel, Am Kalkofen 15, Weilheim

am 27.09. zum 79. Geburtstag
Herrn Josef Burgetsmeier,
Liederberger Weg 2, Wittesheim

am 27.09. zum 72. Geburtstag
Frau Erika Nagel, Dorfstraße 50, Kölburg

am 28.09. zum 71. Geburtstag
Herrn Josef Schröttle, Kirchberg 9, Itzing

am 28.09. zum 78. Geburtstag
Frau Theresia Wenninger, Ried 14

am 29.09. zum 76. Geburtstag
Frau Hilda Beitler, Schloßberg 15, Warching

am 29.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Rudolf Pfeifer, Dorfstraße 12, Kölburg

am 30.09. zum 71. Geburtstag
Frau Anna Spenninger, Obere Dorfstraße 12,
Warching

Spende für die Grund- und Hauptschule
Anlässlich des Schulspiels zum heurigen Stadtfest wurde es
über die Familie Burkhard ermöglicht eine DVD mit den doch
recht gelungenen Beiträgen der Schülerinnen und Schüler zu
erstellen. Diese wurde an interessierte Eltern und Schüler ver-
kauft. Der Erlös erbrachte einen Betrag von 250 Euro, der den
beteiligten Schülerinnen und Schülern zugute kommt. Wir dan-
ken auf diesem Wege nochmals allen bei der Erstellung der
DVD eingebundenen und beteiligten Personen für ihre Unter-
stützung ganz herzlich.

Schulanfang an der VS Monheim
mit Außenstelle Buchdorf
Ein neues Schuljahr liegt vor uns.
Ein herzliches „Grüß Gott“ sage ich zu Beginn des neuen
Schuljahres 2009/2010 allen Schülerinnen und Schülern, sowie
den an unserer Schule tätigen Lehrkräften. Ein besonderer Will-
kommensgruß gilt wiederum unseren ABC-Schützen und ihren
Eltern, sowie allen Kindern, die erstmals zum Besuch der
Hauptschule nach Monheim kommen. Ein Extra-Gruß entbiete
ich allen neuen Kolleginnen und Kollegen, die in diesem Schul-
jahr an unserer Schule unterrichten: Frau Baumgärtner, Frau
Ferber V., Frau Färber S., Frau Klapfenberger, Frau Mechs; und
Frau Wiedemann.

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn
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Wir alle gehen mit Tatkraft und Zuversicht das neue Schuljahr
an und wünschen uns allen viel Erfolg beim Lernen, sowie
Durchhaltevermögen und Freude bei der Arbeit.
Wenn unser Unterricht in der Schule erfolgreich sein soll,
bedarf es der positiven und wohlwollenden Zusammenarbeit
mit den Eltern. Nur wenn Eltern und Lehrer sich über ihre Ziele
klar sind und sie auch gemeinsam angehen, kann schulische
Arbeit gelingen. So bitte ich alle Eltern, trotz anstehender
Generalsanierung und nicht immer idealer unterrichtlicher Vor-
aussetzungen, um ein verantwortungsvolles, aufrichtiges Mit-
einander zum Wohle unserer Kinder.

Die Klassenbildung für das Schuljahr 2009/2010
Monheim mit Außenstelle Buchdorf
Klassen:
1a – Hasmüller Walburga
1b – Stecher Luitgard
1c – Völklein Carmen
1d – Baumgärtner Sonja (Außenstl. Buchdorf)
2a – Huber Uta
2b – Agache-Nachbar Magdalena
2c – Wittl Elisabeth
2d – Deibl Cornelia (Außenst. Buchdorf)
3a – Wiedemann Monika
3b – Ferber Verena
3c – Zimmermann Gertrud
3d – Klapfenberger Daniela (Außenst. Buchdorf)
4a – Pietsch Christina
4b - Rosskopf Martina
4c – Schiele Heike
4d – Gruber Eva (Außenst. Buchdorf)
5a – Dorr Maximilian
5b – Stecher Johann
6 – Wagner-Reißig Karin
7 - Keßler Rainer
8a – Heckel Josef
8b – Giegerich Ralf
9 - Frey Bernhard
Anton Aurnhammer, Schulleiter

Einschreibung mit Bezahlung der Kursgebühren im ehem.
Kreuzwirt, Marktplatz 29, am Freitag, 18. September 2009 von
17 bis 19 Uhr.
Ab Samstag, 19. September 2009, nähere Informationen und
Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091) 2854.

Gesellschaft und Leben
Sicherheit im Straßenverkehr, Psychologie

1081M Die Polizei informiert: Verkehrsunfall! - Was nun?
Dieses Thema gibt sehr viele und wertvolle Hinweise wie ein
Verkehrsunfall richtig abzuwickeln ist. Und Neues aus dem Ver-
kehrsrecht. Auch das Verkehrsrecht erfährt ständig Änderun-
gen. Der Kurs bietet Ihnen als Verkehrsteilnehmer die Möglich-
keit, ihr Wissen darüber wieder aufzufrischen und zu erneuern.
(Der Kurs ist auch für Senioren besonders geeignet.). 1 x Di,
20.10.2009, 19.00-21.00 Uhr, Volksschule. Teilnahme kostenlos
- Anmeldung jedoch bei der VHS erforderlich! Günter Schön,
Verkehrserzieher der Polizeiinspektion Donauwörth.

1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee

1 x Samstag, 17.10.2009, 11:00-17:00 Uhr, € 30,00, Rathaus,
Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2

Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 28.11.2009, 11:00-17:00 Uhr, € 30,00, Rathaus,
Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1121M Anders als bisher

Jede Generation steht vor neuen Herausforderungen. Es ist
faszinierend, den Sinneswandel und den „gigantischen“ Unter-
schied im Wesen und im Verhalten der Nachkriegsgeneration
im Vergleich zur jüngsten Generation zu erkennen. Die „neuen“
Kinder sind anders und es liegt nun an uns, mit ihnen zu wach-
sen. Was ist mit unseren Kindern los? Was ist so anders? Wes-
halb steigen Kinder aus diesen alten Systemen aus bzw. gar
nicht mehr erst ein? Was ist, dass immer mehr „alte“Systeme,
auf allen Lebensgebieten wie Auslaufmodelle erscheinen? Löst
sich die „alte Sicherheit“ immer mehr auf und weshalb? Aufzei-
gen der Zusammenhänge und der Hintergründe sowie der
neuen Chancen und Handlungsmöglichkeiten.
1 x Dienstag, 17.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 17,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

1123M Abenteuer Sprache

Wir leben im Zeitalter der Information, der Kommunikation und
der Datenübertragung. Viele Menschen lieben ihren Computer
und ihre Handys. Doch wie steht es mit der direkten, bewus-
sten, inhaltsreichen Kommunikation?Auge in Auge? Ohr zum
Ohr? In diesem Vortrag spricht die Referentin über „die Angst,
sich klar und deutlich auszudrücken“, „weshalb wir Menschen
uns nie ganz verstehen werden“, „wo kommt es her, dass viele
Menschen gar nicht so recht wissen, was sie sagen und fragen
sollen oder wollen“. Aufzeigen der Zusammenhänge und Hin-
tergründe.
1 x Montag, 23.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 17,00, Volksschule,
- Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

1125M Wir können die Welt erschaffen, die wir wollen.
Was wir zu tun haben, ist bewusst zu werden.

Jeder Mensch hat Programme, die bereits vor der Geburt
angelegt wurden. Wenn wir zwei Jahre alt sind, ist unsere Per-
sönlichkeit bereits fertig. Der Rest unseres Lebens dient der
Entfaltung dieser Persönlichkeit. Wollen wir unser Leben
ändern und bewusst „neu“ gestalten, brauchen wir Wissen dar-
über, wie unser Bewusstsein mit unserem Unterbewusstsein
verflochten ist, denn beide arbeiten und ergänzen sich hervor-
ragend, um uns im „angelegten und altbekannten“ automati-
schen Tagesablauf zu halten. Die jetzige Zeit fordert uns auf,
neue Wege zu gehen, um unseren Alltag bewusst und wohlwol-
lend zu gestalten.
1 x Samstag, 28.11.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

1127M Sprache im Alltag

1 x Samstag, 05.12.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
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Beruf und Karriere
PC-Grundlagen, Internet, Word, Excel

2431M PC-Grundlagen Win XP
(30 Std.)berufsfördernder Zertifikatslehrgang. Erste Schritte am
PC.
8 x ab Donnerstag, 01.10.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 175,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Tho-
mas Klein, Wirtschafts.-Inform.

2467M Einstieg ins Internet mit Zertifikat
Jeder PC Online - mit Demonstration am PC und Grafik LCD -
Inhalte: Grundlagen und Zugang zum Internet; Programme für
den Zugang (Webbrowser etc.); Dienste, Elektronische Post (E-
mail); Informationssuche und Datenbeschaffung; weltweite Dis-
kussionsforen (News). Voraussetzungen: Windows Kenntnisse.
Kursbeschreibung erhältlich! Hinweis: Unvorhergesehene tech-
nische Störungen berechtigen nicht zur Reklamation
3 x ab Montag, 28.09.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 75,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Thomas
Klein, Wirtschafts.-Inform.

2547M MS Word 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Textverarbeitung -
Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
8 x ab Dienstag, 29.09.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Thomas
Klein, Wirtschafts.-Inform.

2557M MS Excel 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Tabellenkalkulation
mit Grafik und Datenbankfunktion - Voraussetzungen: PC- und
Windows-Grundkenntnisse -
8 x ab Freitag, 09.10.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Tobias
Lang, Wirtschafts.-Inform.

Sprachen und Verständigung
Englisch

3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen A 1/2
am Vormittag
Die Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt
und beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt,
erweitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herz-
lich willkommen, wenn sie über Grundkenntnisse verfügen.
10 x ab Dienstag, 29.09.2009, 09:30-11:00 Uhr, € 63,00 (Preis
entspricht der Gebühr bei Unterbelegung), Rathaus, Nebenge-
bäude - Renate Stangl, Übersetzerin

Gesundheit und Fitness
Gymnastik, Entspannung, Lerntechnik, Hautpflege, Bogen-
schießen, Schwimmen, Hausmittel, Rutengehen, Schmuck

4016M Step-Aerobic für Fortgeschrittene
s. Kurs-Nr. 4014M
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 19:00-20:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin

4018M Power-Vit-Yoga
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm, in dem verschiedene
Elemente wie Yoga, Pilates, Entspannung, Atmung und Übun-
gen aus dem herkömmlichen Fitnessprogramm zusammenge-
führt werden. Ganzheitlich und gleichzeitig werden Körper und
Geist gefordert, um die persönliche Balance und das persönli-
che Gleichgewicht zu finden. Bitte mitbringen: Isomatte, dicke
Socken, Getränk.
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 20:00-21:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4020M Yoga
Entspannung und Verbesserung von Kondition und geistiger
Spannkraft. Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen, bequeme

Kleidung, dicke Socken
5 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 19:00-20:30 Uhr, € 30,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Petra Stamm, Yogalehrerin - HTNZ: 10

4020M/1 Yoga
Aufgrund der großen Nachfrage wird ein zusätzlicher Yogakurs
angeboten (siehe 4020M).
Beginn: 5 x ab Montag, 28.09.2009, 18:30-20:00 Uhr, € 30,00
Euro, Rathaus, Nebengebäude – Petra Stamm, Yogalehrerin –
HTNZ: 10

4022M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
8 x ab Donnerstag, 01.10.2009, 19:00-20:30 Uhr, € 48,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Angelika Böswald, Übungsleiterin

4024M Schnupperworkshop: Bauchtanz für Einsteiger
ohne Grundkenntnisse
Erarbeitet werden die sechs Grundelemente des orientalischen
Tanzes und einfache Schleierbewegungen. Bitte mitbringen:
Getränk, bequeme Kleidung, dicke Socken.
1 x Samstag, 26.09.2009, 13:30-17:00 Uhr, € 18,00, Rathaus,
Nebengebäude - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz, Künst-
lername Inanna

4026M Bauchtanz für Einsteiger mit Vorkenntnissen
Choreographie eines libanesischen Popliedes und weitere
Grundbewegungen des orientalischen Tanzes. Bitte mitbrin-
gen: Getränk, bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte.
10 x ab Montag, 28.09.2009, 20:00-21:15 Uhr, € 53,00, Rot-
Kreuz-Heim - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz, Künstler-
name Inanna

4540M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
Mit Elterneinführung. Bitte beachten: Anmeldung nur bei der
Außenstelle Monheim möglich. Bitte mitbringen: Duschgel,
Badesachen und zwei Handtücher. HTNZ: 10. Bei der Anmel-
dung wird eine Terminliste mitgegeben.
- Termine: Montag, 05.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 07.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 10.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 17.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 19.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 21.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 24.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 26.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 31.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe

4542M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 02.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 07.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 14.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 21.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 23.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 25.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 28.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 05.12.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 07.12.2009 15:00 - 16:00 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
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4543M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 02.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 07.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 14.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 21.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 23.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 25.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 28.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 05.12.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 07.12.2009 16:00 - 17:00 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe

4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - „was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)“. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute € 20,—,
Arbeitsblätter € 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmaterial,
Getränk.
1 x Samstag, 21.11.2009, 14:00-18:30 Uhr, € 30,00, Haus des
Gastes, Kirchstr. 11, - Monika Marko, Biophysik. Lebensinfor-
mationsberaterin

4813M Bärenstarke Hausmittel für Kinder
Bewährte Hausmittel, die auf sanfte, natürliche Weise
Beschwerden lindern sowie die Gesundheit und das Immunsy-
stem stärken, um Erkrankungen wirksam vorzubeugen.
- Termine: Mittwoch, 07.10.2009 20:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 08.10.2009 20:00 - 21:30 Uhr, € 16,00, Volks-
schule, - Diana Bader, Gesundheitsberaterin

4815M Frau sein - gesund und aktiv
Leitfaden für Gesundheit und Wohlbefinden, speziell für die
Frau.
4 x ab Dienstag, 27.10.2009, 20:00-21:30 Uhr, € 32,00, Volks-
schule - Diana Bader, Gesundheitsberaterin

Kultur und Kreativität
Malen, Töpfern, Naturerleben, Musik, Schachspielen

5123M Aquarellmalen für Kinder ab 8 Jahren
Habt ihr Freude am Malen und Lust zum Experimentieren mit
Farben, Wasser und Formen? Ich zeige euch, wie Malen ganz
neu Spaß macht, und helfe Euch beim Einstieg in die Aquarell-
technik. Bitte mitbringen: Wasserfarbkasten, Wasserbehälter,
Buntstifte, Pinsel und Bleistifte, Materialkosten für Aquarellblock
A 3, 250 g/m2, ca. 8,50 €.
- Termine: Donnerstag, 08.10.2009 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 22.10.2009 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2009 16:30 - 18:30 Uhr, € 26,00, Kinder-
garten, - Richard Hofmann, Kunsthandwerker

5125M Aquarellmalen für Erwachsene - Anfänger und Fort-
geschrittene
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.
- Termine: Donnerstag, 08.10.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 22.10.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 19.11.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 03.12.2009 19:00 - 21:30 Uhr, € 42,00, Kinder-
garten, - Richard Hofmann, Kunsthandwerker

5181M Keramik - Anfänger und Fortgeschrittene
Kreativ mit Ton arbeiten - ich helfe Ihnen, das Material Ton ken-
nen zu lernen und Ihre Ideen mit diesem Material umzusetzen.
In diesem Kurs werden verschiedene Grundtechniken vermit-
telt, der Umgang mit Ton, Glasuren, Metalloxiden wird geübt
sowie Möglichkeiten der Keramikgestaltung (Gefäße, freie Pla-
stiken, Figuren..) aufgezeigt. Der Kurs ist sowohl für Anfänger
als auch für Fortgeschrittene geeignet. 6 Termine: 4 x Arbeiten
mit Ton ab Di, 13.10.09, 19.00-22.00 Uhr; Glasurtermin Di,
01.12.09, 19.00-22.00 Uhr, Abholtermin: 15.12.09, 19.00-20.00
Uhr. € 48,—, Volksschule. Bitte mitbringen: alte Tücher, Pla-
stikbeutel, spitzes Messer, Wellholz, Schaumstoffunterlagen
bzw. altes Kissen, Materialkosten nach Verbrauch. HTNZ: 10
- Änne Kappler, VHS-Dozentin

5192M Kindermeditation und adventliches Basteln für
KInder ab 6 Jahren
Die Kinder werden eingestimmt in eine kleine Meditation. Frisch
gestärkt können sie dann weihnachtliche Engel aus Holz
basteln und nach Belieben anmalen. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8
in Monheim. Bitte mitbringen: dicke Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 14.11.2009, 14:00-17:00 Uhr, € 16,00, , - Ange-
lika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10

5194M Kreieren Sie Ihren individuellen Schmuck
Wir fädeln Silberteile, Halbedelsteine und Glasperlen auf Stahl-
seil und „zaubern“ an nur einem Abend Modisches aber auch
Elegantes, ganz nach Ihren Wünschen! Auch vorhandener
oder kaputter Schmuck kann modernisiert werden. Bitte mit-
bringen: kleine Flachzange, Materialkosten ab € 10,00.
1 x Freitag, 16.10.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 15,00, Kindergar-
ten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5196M Kreieren Sie Ihren individuellen Schmuck
s. Kurs-Nr. 5194M
1 x Donnerstag, 12.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 15,00, Kinder-
garten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5198M Kinder von 8 bis 12 Jahren gestalten ihren eigenen
Schmuck
Aus Glasperlen und Halbedelsteinen können eigene Kunst-
werke erstellt werden. Bitte mitbringen: kleine Flachzange,
Materialkosten ab € 8,00
1 x Samstag, 24.10.2009, 09:30-11:00 Uhr, € 8,00, Kindergar-
ten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8

5199M Adventliches und weihnachtliches Basteln von Tür-
und Adventskränzen
Wir stimmen uns auf die schönste Zeit des Jahres ein und
basteln aus verschiedenen Materialien wie Buchs, Thujen, Tan-
nenzweigen etc. wunderschöne Tür- oder Adventskränze. Bitte
mitbringen: Draht, Zange, Schere, wenn vorhanden Schleifen,
Bänder, Zweige, Materialkosten nach Verbrauch.
1 x Freitag, 13.11.2009, 19:00-21:30 Uhr, € 13,00, Kindergar-
ten, - Johanna Blank, VHS-Dozentin

5202M Schachkurs für Kinder
Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 10.10.2009, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, Kinder-
garten - Alexander Fedyk, VHS-Dozent
5204M Schachkurs für Erwachsene
s. Kurs-Nr. 5202M
5 x ab Samstag, 10.10.2009, 10.10.2009, 16:15-17:45 Uhr, €
33,00, Kindergarten - Alexander Fedyk, VHS-Dozent
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5213M Trommelkurs II
Dieser Kurs richtet sich an Personen, die schon mal einen
Trommelkurs besucht haben. Auf der afrikanischen Djembe
werden Spieltechniken vermittelt und ein afrikanischer Rhyth-
mus erarbeitet. Desweiteren stelle ich Kleinpercussionsinstru-
mente vor, die bei traditionellen Trommelgruppen zum Einsatz
kommen und dem „Groove“ eine besondere Note geben.
1 x Samstag, 14.11.2009, 14:00-15:30 Uhr, € 7,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 10

Kochen
6631M Kinderkochkurs für kleine Ritter und Feen von 6 bis
12 Jahren
Grundbegriffe Ernährung Förderung der Selbstständigkeit,
spielerisches Erlernen zum Nachkochen von Rezepten. Bitte
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Kochgeld € 10,00
3 x ab Samstag, 10.10.2009, 16:00-18:00 Uhr, € 30,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin, Diana
Bader, Gesundheitsberaterin - HTNZ: 8

6633M Tolles von der Knolle
Leckere Rezepte zum Nachkochen rund um die Kartoffel. Bitte
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für Speisen, Koch-
geld € 10,00
1 x Mittwoch, 21.10.2009, 19:30-21:00 Uhr, € 13,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin

6635M Mexikanische Snacks, pikant und süss
In fast allen Supermärkten stehen mittlerweile Produkte für
„mexikan Food“. In diesem Kurs werden wir nichts davon ver-
wenden und alles selbst zubereiten (überwiegend vegeta-
risch). Tortillas, Salate, Eintöpfe, kleine Vorspeisen und Süsses
vermitteln einen Eindruck der mexikanischen Küche. Bitte mit-
bringen: Getränk, Schreibzeug, Schürze, zwei Geschirrtücher,
Kostprobenbehälter, Kochgeld ca. € 9,00.
1 x Dienstag, 10.11.2009, 18:30-21:30 Uhr, € 15,00, Volks-
schule, Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin

Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: € 3,00

7010M Fränkisches Seenland (Diavortrag)
Montag, 19.10.2009, 19.30 Uhr, Volksschule
Wolfgang Gerhardt, VHS-Dozent und Reiseleiter, Donauwörth

7015M Im Strudel der Hormone
Bei psychischen Erkrankungen wie Depressionen und Burn-out
denken wir kaum an Hormone. Da aber unser gesamter Stoff-
wechsel und unsere Psyche auch hormonell gesteuert werden,
gerät in diesem Zusammenhang häufig der Hormonhaushalt
ins wanken; bwz. Ein hormonelles Ungleichgewicht kann Ursa-
che für psychische Störungen sind. Dieser Vortrag beleuchtet
Depression und Burn-out aus Sicht der Hormonselbsthilfe.
Dienstag, 10.11.2009, 19.30 Uhr, Volksschule
Petra-Elisabeth Schielke, Hormonberaterin

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 19.09. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 20.09. 23. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr Monheim – Pfarrgottesdienst im neuen Feuer-
wehrhaus mit Segnung des Gebäudes

8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn

10.00 Uhr Wittesheim Patroziniumsfest St. Emmeram und
Gut-Tod-Bruderschaftsfest

9.30 Uhr Warching
Sa 26.09. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 27.9. 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Weilheim

8.30 Uhr Flotzheim und Wittesheim
10.00 Uhr Itzing – Patroziniumsfest St. Michael

Wallfahrt nach Vierzehnheiligen
am Sa 26.September 2009
Der Pfarrverband Monheim unternimmt am 26. September eine
Pilgerfahrt zur Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen. Abfahrt ist um
6.00 Uhr an der Stadthalle, um 10.00 Uhr Gottesdienst – nach
dem Mittagessen – 14.00 Uhr Weiterfahrt nach Bamberg, dort
Besichtigung des Domes, Zeit zur freien Verfügung, Rückfahrt
gegen 17 Uhr. Anmeldung bei Frau Kraußer, Tel. 654 oder Pfar-
ramt, Tel. 5951.

Terminänderung
Der für 17.09. bekannt gegebene Seniorennachmittag muss lei-
der verlegt werden. Neuer Termin ist Donnerstag, 1. Oktober
2009 um 14:00 Uhr im Haus St. Walburg.
Es referiert Herr Notar Dr. Martin Jung zum Thema: „Testament
und Vorsorgevollmacht“.
Alle älteren und jüngeren Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
Sonntag, 20.9. 9 Uhr Peterskapelle
Sonntag, 4.10. 9 Uhr Peterskapelle
(Erntedankfest)

Kindergottesdienst
Sonntag, 11.10. 10.30 Uhr Gemeindehaus

Tanzen für Frauen
Montag, 28.9. 19.30 Uhr Gemeindehaus
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Ausflug der Itzinger Schützenjugend

Am Samstag, den 22.09.2009 machte sich die Jugend des
Schützenvereins Immergrün Itzing zu einem erlebnisreichen
Ausflug auf. Abfahrt der 21 Personen starken Truppe war am
Itzinger Feuerwehrhaus zum Erlebnispark nach Pleinfeld. Dort
wurde die Sommerrodelbahn fast ausschließlich durch die
Itzinger Mädchen und Jungen in Beschlag genommen. Nach
der ausgiebigen Rutschpartie war Konzentration und Geschick
gefragt. Die Organisatorin Nicole Schauer teilte die Jugendli-
chen im Alter zwischen 12 und 22 Jahren in drei Teams ein, die
beim Minigolf ihr Können unter Beweis stellten. Anschließend
wurde ein weiteres Ausflugsziel angesteuert: Die Stauferstuben
in Donauwörth. Dort wurde nach einer Stärkung bei Cola und
Pommes wieder in drei Teams um die Wette gekegelt. Gegen
19.30 Uhr schließlich kamen die 21 Itzinger wieder wohlbehal-
ten und zufrieden wieder zu Hause an.

KOLPINGSFAMILIE MONHEIM

Fahrt zum Skyline Park in Bad Wörishofen

Mittlerweile zum dritten Mal wurde im Rahmen des Ferienpro-
gramms von der Kolpingsfamilie Monheim eine Fahrt zum Frei-
zeitpark angeboten. 32 Kinder mit Begleitpersonen machten
sich frohgelaunt am Samstag um 7:30 Uhr auf den Weg nach
Bad Wörishofen.
Im Bus erhielten Sie ein Lunchpaket, um gestärkt im Park anzu-
kommen. Gegen 9:00 Uhr erreichten Sie den Skyline-Park.

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
Im Park wurde ein Frühstück für 1,00 Euro angeboten, welches
von vielen Teilnehmern angenommen wurde.
Danach ging es auf Entdeckungsreise in den Park.
Für die kleineren Besucher gab es Kinderkarussell, Trampolin,
Streichelzoo, Wasserspielplatz und vieles mehr. Die Größeren
der Besucher konnten Achterbahn, Wildwasserbahn und Was-
serskooter, eine 3D Kino-Fahrt und viele andere Attraktionen
fahren.

Für die ganz Mutigen gab es Adrenalin pur. In schwindelnder
Höhe, kopfüber konnten der Sky Weel, Sky Circle. Sky Shat
gefahren werden. Um 17:00 Uhr wurde der Nachhauseweg
angetreten. Im Bus sorgten die Witzparade der Kinder und ein
Quiz für gute Unterhaltung und Kurzweil. Trotz der doch zeit-
weise kalten und windigen Wetters kamen alle frohgelaunt und
etwas müde wieder in Monheim an. Dank gilt den Organisato-
ren Josef Berkmüller und Hedi Blank sowie den beiden Kinder-
betreuerinnen Melanie Blank und Melanie Knoll.

Terminänderung des Programmpunktes:
Schafkopfkurs für Anfänger
Am Freitag, den 9. Oktober findet das erste Treffen für Schaf-
kopffreunde, die es noch nicht können oder noch besser lernen
wollen statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr im Vereinsheim ehem. Svedex. Es sind
auch Nichtmitglieder dazu herzlich eingeladen.
Der Termin 2. Oktober fällt aus.
Kursleiter ist Herr Leonhard Enhuber.

Altkleider- und Altpapiersammlung
Ab Samstag, den 26. September 2009 wird die alljährliche
Herbststraßensammlung durchgeführt. (siehe Anzeige)
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Organisator Herrn
Josef Berkmüller.

Kinderkolping Monheim
Am Freitag, den 25.09.09 ist es wieder soweit. Von 16 Uhr bis
17:30 Uhr möchten wir nach den Sommerferien mit viel Spaß
und Elan etwas basteln. Dazu wäre es sehr gut wenn jeder von
euch einen Wasserfarbkasten, ein altes T-shirt oder eine
Schürze und einen Schere mitbringen würde.
Auf euer Kommen freuen sich die Mellis.

Rotes Kreuz Monheim
lud zum Ferienprogramm 09 ein
Das Rote Kreuz Bereitschaft Monheim hatte auch dieses Jahr
wieder zum Ferienprogramm eingeladen. Bereitschaftsleiter
Hans Zinsmeister freute sich, dass 12 Schüler in die Rettungs-
wache am Mühlweg kamen. Sanitäts-Ausbilder Roland Schärtel
und Rettungsassistentin Katrin Müller führten die 6-12jährigen
in die wichtigsten Maßnahmen der ersten Hilfe ein, wobei die
Kinder begeistert mitmachten.
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Verschiedene Verbände wurden angelegt und die stabile Sei-
tenlage und der richtige Einsatz der Rettungsdecke geübt.
Wichtig auch „Wie setzt man einen Notruf ab“ und vor allem
auch die neue Notrufnr. 112, die in ganz Deutschland nun ein-
heitlich für Rettungseinsatz und Feuerwehr gilt, und für beides
jetzt auch eine Rettungsleitestelle zuständig ist.

Besonders großes Interesse fand die Besichtigung des
Sanitätsfahrzeuges, wobei auch viele Fragen gestellt und
bereitwillig erklärt wurden. Dabei konnten die Schüler dann
gleich noch einen Einsatz „live“ erleben und sich davon über-
zeugen, wie schnell die Sanka-Besatzung nach Eingang des
Notrufes losfährt. Der etwas abrupte, notgedrungene Abbruch
der Sankabesichtigung kam dann einem etwas ausgedehnte-
ren Imbiss zugute, der wiederum großen Anklang fand.
(Hannelore Zinsmeister)

Katholischer Frauenbund –
Bezirkstag 2009 in Monheim
Der Katholische Frauenbund im Bezirk Wemding lädt alle
Frauen ganz herzlich zum Bezirkstag 2009, am Dienstag den
22.09.2009, ins Haus St. Wallburg nach Monheim ein. Das
Thema dieses Treffens lautet: „ Generationen – heute für mor-
gen.
Was motiviert heutzutage Frauen, dem Kath. Frauenbund bei-
zutreten und was erwarten sie von ihm?“ Oder „ Was bietet der
Kath. Frauenbund vor allem auch jungen Frauen und Frauen in
der Lebensmitte, dass sie gerne in dieser Gemeinschaft dabei
sind . Die Referentinnen dieses Abends sind 2 Damen aus der
Diözesanvorstandschaft und die Bezirksleiterin Hannelore Zins-
meister.
Begonnen wird der Abend um 19.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche St. Walburga, anschließender
Gedankenaustausch im Haus St. Walburg.
(Hannelore Zinsmeister)

Otto Siebert siegt mit neuem Rekord
Mit 232 Punkten gewinnt er
das 14. Schafkopfrennen der Schützen.

Die Schützengesellschaft 1858 Monheim lud am Freitag, den
04. September zum Schafkopfrennen ein. Vorstand Neuwirth
konnte 36 Kartler, darunter auch eine Dame im Schützenheim
herzlich begrüßen. Ebenfalls ein herzlicher Gruß ging an Spiel-
leiter Werner Meyer, der heuer das Turnier abwickelte. Nach
Bekanntgabe der Spielregeln ging´s gleich in die erste Runde.
Eifrig wurde an den Tischen um jeden Punkt „gezockt“. Nach
einer kurzen Pause, die mancher für eine kleine Stärkung aus
Steffi´s Küche nutzte, wurde die 2. Runde ausgelost. Wieder
entstanden sehr interessante Partien, welche die letzten 40
Spiele gut gelaunt und mit viel „Fair Play“ absolvierten.
Am Ende war Otto Siebert aus Wittesheim mit schier unglaubli-
chen 232 Gutpunkten unangefochten der Spitzenreiter. So viele
Punkte wurden beim Schafkopfrennen der SG noch nie erzielt.
Er konnte den ersten Preis aus den Händen von Vorstand Neu-
wirth freudestrahlend entgegennehmen.
Zweiter wurde mit 100 Punkten Josef Huber aus Buchdorf vor
Xaver Spratter aus Warching, der 80 Punkte erspielte und sich
den dritten Platz sicherte. Vierter mit 77 Punkten war Josef Dürr
aus Liederberg. Fünfter und somit den letzten Geldpreis
sicherte sich mit 73 Punkten Holger Buchberger.
Des Weiteren standen neben den fünf Geldpreisen noch bis
zum 18. Rang schöne Sachpreise zur Auswahl. Den Trostpreis
gewann Hermann Meßmer.
Herzlichen Dank an Werner Meyer, allen Helfern, sowie allen
Teilnehmern für die Abwicklung bzw. Mitwirkung dieses gelun-
genen „Kartel-Abends“!!!
www.Schuetzen-Monheim.de

PWG – FREIE WÄHLER MONHEIM e.V.
Einladung
Hauptversammlung der PWG – Freie Wähler Monheim e.V.
Datum: Montag, 28. September 2009
Ort: Gasthaus „Zur Krone „
Beginn : 20.00 Uhr

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Rechnungsprüfung und Entlastung
5. Neuwahlen
6. Festlegung des Jahresbeitrages
7. Stand der Mitglieder
8. Berichte der PWG - Stadträte
9. Wünsche und Anträge
PWG – FREIE WÄHLER MONHEIM e.V.
Josef Steinhart - Vorsitzender
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Gemeinsam zum Ziel
Die Segelfluggruppen am Stillberghof
gewinnen den höchsten Titel in Deutschland
Seit nun mehr vier Jahren gehen die beiden Fliegerclubs aus
Donauwörth und Monheim in der Segelflugbundesliga gemein-
sam an den Start als Mannschaft „SFG Donauwörth-Monheim“.
Die beiden Vorstände Stefan Senger (Donauwörth) und Werner
Gesell (Monheim) erklärten dies damals ganz logisch: „Warum
sollten wir gegeneinander antreten, wenn wir auf dem gleichen
Flugplatz fliegen und nur voneinander profitieren können“. Und
so setzten die Piloten zum Siegeszug durch die verschieden
Ligen an. Träumten sie vor drei Jahren noch vom Aufstieg in
die erste Bundesliga, wurde dieser nach der letzten Saison
geschafft. Dass dieses Jahr ad hoc gleich der Meistertitel
geholt werden sollte, traute sich zu Beginn keiner laut zu
sagen. Doch Runde um Runde rückten sie weiter auf das Spit-
zenfeld auf, bis am letzten Augustwochenende der dramati-
sche Showdown stattfand. Die zweitplatzierten Schwarzwälder
trennte nur ein Punkt von den Piloten vom Stillberghof. Und das
Wetter schien für den Schwarzwald besser zu werden. Die
Spannung konnte man an diesem Tage auf dem ganzen Still-
berghof deutlich spüren, motivierte aber auch die Besatzungen
der Flugzeuge wirklich ihr Bestes zu geben. Mit absolut phäno-
menalen Flügen, welche den Sieg endgültig zementierten,
erreichten am späten Nachmittag die ersten Flugzeuge wieder
den Stillberghof.

Empfang am Fischerplatz in Donauwörth. Oberbürgermeister
Armin Neudert , 2. Vorsitzender SFG Donauwörth Peter Bau-
stetter, Landtagsabgeordneter Georg Schmid, Bürgermeister
Anton Ferber
Als klarer Vorteil über die gesamte Saison erwies sich die Moti-
vation der Piloten, ohne die ein solches Gelingen überhaupt
nicht möglich gewesen wäre.

Vorsitzender SFG Monheim Werner Gesell, Kassier SFG Mon-
heim Hans Seidl , Bürgermeister Anton Ferber, SFG Piloten
Andreas Gesell und Markus Neuwirth

Bei fast jedem Wetter treffen sie sich am Flugplatz Stillberghof,
sondieren die metrologischen Bedingungen und wagen oft
„Flüge bei Wetterlagen an denen andere nicht einmal vor die
Türe wollen“, so Pilot Markus Neuwirth. Vor allem an Tagen mit
schwachen Steigwerten und tief hängenden Wolken bauten sie
den Vorsprung in der Tabelle immer weiter aus.

Die Monheimer Piloten der Bundesligamannschaft von links:
Markus Neuwirth, Andreas Gesell , Michael Gesell, Andreas
Loderer und Vorstand Werner Gesell.

„An solchen Tagen merkt man welche Vereine motiviert und
zielbewusst ihr Ziel verfolgen und das zahlte sich für uns immer
positiv aus“, resümierte Andreas Gesell über die abgelaufene
Saison. Aber nicht nur talentierte Piloten braucht der Verein,
auch das Personal am Boden muss stimmen.

So empfindet es Werner Gesell als seine Pflicht als Vorstand an
Wochenenden an denen er nicht den Flugplatz besuchen
kann, sein Funkgerät leise mitlaufen zu lassen und die Funk-
sprüche der Athleten in der Luft zu lauschen. Falls für eine
Besatzung die Thermik knapp wird, erfährt er es auf diese
Weise ziemlich schnell und eilt sofort los, um das Flugzeug per
Anhänger wieder an den heimischen Platz zu bringen.

Der zweite Vorstand der Monheimer Segelflieger, Dr. Oliver
Braz, leistet Unterstützung auf ganz andere Weise. Er ist nicht
nur begeisterter Segelflugpilot, sondern besitzt auch einen
Motorflugschein mit Schleppberechtigung. So fällt es oft ihm
zu, dass er mit dem Donauwörther Schleppflugzeug die Bun-
desligapiloten in den Himmel zieht.

Dadurch, dass jeder über die Vereinsgrenzen hinaus seinen
Beitrag leistet, ist der Zusammenhalt unter den Piloten am Still-
berghof besonders groß. Dies war auch zu spüren, als am ver-
gangenen Samstag der erste Platz im Donauwörther Ried
gefeiert wurde. Die Bundesliga Mannschaft fuhr hierzu in einem
Autokorso auf den Fischerplatz.

Dort wurden sie vom Oberbürgermeister der Stadt Donauwörth,
Armin Neudert, Landtagsabgeordneten Georg Schmid und
dem Monheimer Bürgermeister Anton Ferber empfangen und
zu ihrem großartigen Erfolg beglückwünscht. Um den interes-
sierten Zuschauern das Thema Segelfliegen anschaulicher
erklären zu können brachten die Vereine zudem ein doppelsit-
ziges Leistungssegelflugzeug mit.

So war gut zu erkennen an welchem „Arbeitsplatz“ die Piloten
ihre stressigen und manchmal schweißtreibenden, aber stets
auch unvergesslichen Flüge absolvieren.

Literaturkreis

Vorlesestunde im Cafe Wenninger
Die nächste Vorlesestunde findet am Mittwoch, 23. September
2009, statt.

Wir freuen uns auf Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene.

Rita Schamann u. Dr. Groll
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Jugendzentrum Monheim e.V.
In diesem Sommer fanden wieder einmal einige Ereignisse in
unserem Jugendzentrum statt. Zum einen unternahmen wir
eine Paddeltour auf der Altmühl. Am 01.08.09 fuhren wir mit
dem Bus gegen Mittag in Monheim weg und ließen uns in Soln-
hofen „aussetzen“. Nachdem wir uns auf die einzelnen Boote
verteilt haben, sind wir gemütlich, mit ein paar Unterbrechun-
gen, Richtung Dollnstein gefahren und haben uns da in einem
Biergarten gestärkt. Dort hat uns der Bus gegen 19:00 Uhr wie-
der abgeholt. Auch das Wetter spielte dieses Jahr mit, so dass
es ein richtig gelungener Tag wurde.

Unsere „Sau-geil-weil-jeder-kommt-Party“ am 07.08.09 ist bei
allen Leuten gut angekommen. Diesesmal haben wir auch den
Außenbereich genutzt und haben dort eine Cocktailbar aufge-
stellt und ein kleines Lagerfeuer zur Gemütlichkeit angezündet.
Für die richtig gute Musik sorgte unser Dj,Mike Morino, damit
das Juze so richtig „bebte“.

Auch baulich hat sich in diesem Sommer noch einiges bei uns
getan. Unser Außenbereich ist nun fast fertig. Aus dem Dreck
wurden schöne Sitzterrassen und unser Hof wurde mit schönen
Pflastersteinen belegt, so dass auch der Außenbereich jetzt
intensiv von uns genutzt werden kann.

Wir wollen der Firma Yamaha Bike und Motorwelt für eine
Spende in Höhe von 300 Euro danken. Diese können wir sehr
gut in unserem Jugendzentrum gebrauchen

Unsere weiteren Termine, die sich jeder gleich mal merken
sollte, sind unsere 2. Ü30 Party am 24. Oktober 2009 (für die
ältere Generation) und unsere „1 Jahr neues Juze Monheim“
Party am 21. November 2009 (vermutlich wieder mit Dj Mike
Morino).

Jetzt noch an alle Jugendlichen aus Monheim:

Unser Jugendzentrum hat ab sofort, statt mittwochs, jeden
Donnerstag von 19:00 Uhr – 21:00 Uhr für euch geöffnet. Wir
würden uns freuen, wenn ihr alle mal vorbeischaut.

(Melanie Mittl)

FERIENPROGRAMM des Löwen-Fan-Club

Zum Saisonauftakt am Sonntag, den 9. August 2009 veranstal-
tete der Löwen-Fan-Club Monheim zum Heimspiel des TSV
1860 München gegen die TuS Koblenz seine alljährliche Feri-
enprogramm-Fahrt. 32 Kinder wollten dieses Jahr Stadion-
Atmosphäre hautnah bei „München’s großer Liebe“ erleben.
Dass bei den Löwen-Fans derzeit große Euphorie und Auf-
bruchstimmung herrscht, merkte man auch bei den Kids: zwan-
zig 1860-Trikots der letzten Saison, die wir anlässlich des Feri-
enprogramm anboten, waren schon verkauft, bevor wir in der
Allianz-Arena ankamen.
Nach einer Stärkung mit Würsteln ging es dann Richtung Sta-
dion. Und da kamen die Kinder wie auch alle anderen 25.000
Löwen-Fans voll auf ihre Kosten: Die Löwen spielten gegen die
(zugegebenermaßen ziemlich schwachen) Koblenzer überzeu-
gend, gewannen hoch verdient mit 2:0 und ließen bei den Fans
natürlich große Hoffnungen aufkommen, diese Saison oben
mitzuspielen, was man auch an der großartigen Stimmung im
Stadion erkennen konnte. Ob diese Hoffnungen in der sechsten
Zweitliga-Saison seit dem Bundesliga-Abstieg 2004 berechtigt
sind, wird sich noch zeigen.
Die Kinder waren nach diesem Auftaktsieg hellauf begeistert
und die Meisten von ihnen wollen schon bald wieder mit uns zu
den Löwen fahren. Als wir gegen 18 Uhr wieder in Monheim
ankamen, waren sich alle einig, dass es eine sehr schöne Feri-
enprogramm-Fahrt war. Und wir können uns sicher sein: an
diesem Tag haben wir einige kleine Löwen-Fans hinzugewon-
nen.

FFW Weilheim
Einweihung des neuen
Feuerwehrhauses in Monheim
Am Sonntag 20.September 2009 findet die Einweihung des
neuen Feuerwehrhauses in Monheim statt. Wir rücken mit
Fahne aus.
Ich bitte alle Uniformträger unserer Wehr um zahlreiche Beteili-
gung!
Treffpunkt: 8.30 Uhr in Weilheim am Feuerwehrhaus.
M. Schuster
1. Vorstand

Ferienprogramm
bei der Segelfluggruppe Monheim e.V.
Nur strahlende Gesichter gab es bei den vier Teilnehmern
Jonas Seel, Julia Scheuenpflug, Daniel Rieger und Julia Enhu-
ber. Bei schönem Wetter am Stillberghof war die Begeisterung
bei den Teilnehmern riesengroß.
Nachdem sie von der Fam. Gesell begrüßt wurden, bekamen
die Kinder einen ersten Eindruck vom Segelfliegen.
Mit großer Nervosität kam dann der Augenblick für alle vier Kin-
der, sie dürften zum erste Mal in ihrem Leben mit den Piloten
der Segelfluggruppe aus Monheim einen unvergesslichen
Rundflug machen.
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Anschließend konnten sie noch mit den deutschen Meistern im
Segelflugfliegen den Gebrüder Gesell über verschiedene
Details unterhalten.
Danach gab es für die Kinder noch eine Mahlzeit und ein
Getränk. Fazit für nächstes Jahr ist, unbedingt wieder beim
Ferienprogramm der Segelfluggruppe aus Monheim teilzuneh-
men.
(Leonhard Enhuber)

Lagerleben in Rehau……
erleben durften 28 Kinder im rahmen des Ferienprogramm.
Durchgeführt vom „Fressclub Rehau“ der Feuerwehr Rehau
und den Brieftauben Freunden. Neben Geschicklichkeits-Spie-
len gab’s natürlich auch Rundfahrten mit dem Feuerwehr Auto.
Die größeren Mädels und Jungs durften sich auch an der
Kübelspritze versuchen. Mit Einbruch der Dunkelheit wurde ein
Lagerfeuer entzündet um die Lagerleben Stimmung zu verstär-
ken.
Der „Fressclub Rehau“ sorgte dabei auch für die nötige Ver-
pflegung. Nach einem erlebnisreichen Nachmittag wurden die
Kinder um 21:00 Uhr von ihren Eltern wieder abgeholt.

Der SPD-Ortsverein Monheim lädt ein

zur Besichtigung der Hackschnitzelanlage.
Treffpunkt für alle Interessierten ist am Dienstag, 22.09.2009
um 18:00 Uhr beim Eingang der Volksschule Monheim.
Nach einer ca. 1-stündigen fachkundigen Führung besteht ab
19:00 im Schützenheim Gelegenheit zur Diskussion mit der
Bundestagsabgeordneten Gabriele Fograscher.
(Norbert Meyer)

Fischereiverein Monheim e.V.

Mitgliederinformationen:
Gewässersperre
Aufgrund von Besatzmaßnahmen ist die Ausübung jeglicher
Fischerei im Abtissenweiher vom 18.09. – 02.10.2009 (jeweils
einschließlich) untersagt.
Vereinshemden
Es können wieder Vereinshemden bestellt werden. Diese sind
sowohl als T-Shirt als auch als Sweatshirt in den Größen S –
19/09XL erhältlich. Interessenten wenden sich bitte unter Art-
und Größenangabe an den 2. Vorsitzenden Gerd Egger.

Patenbitten der Feuerwehr Rehau

Die Rehauer Feuerwehr
war erfolgreich bei der Paten suche.

Um ein Feuerwehrfest zu feiern, braucht man einen Paten. Des-
halb machten sich mehr als 60 Rehauer, unterstützt vom
Schirmherrn Bürgermeister Anton Ferber auf den Weg nach
Weilheim. Am Ortsschild von Weilheim wartete die Stadtkapelle
Monheim. Mit musikalischer Begleitung ging’s weiter zum Dorf-
platz, wo die Feuerwehr Weilheim, aber auch eine beachtliche
Anzahl Weilheimer Bürger warteten. Nach einer kurzen
Begrüßung durch Vorstand Michael Schuster, wurde nach dem
Grund des Besuchs gefragt.
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Da trug die Festdame Katharina Berger erst einmal das Paten-
gesuch vor. Auf die Frage was es der Feuerwehr Rehau wert
sei, die Weilheimer als Paten zu gewinnen, bot die als Preis ein
Fass Most und zwei Sack Kartoffel. Dieses Angebot lies die
Weilheimer jedoch völlig kalt und so musste nach einer Pause
neu verhandelt werden. In dieser Pause spielte die Stadtka-
pelle und die Zuschauer hatten Gelegenheit was zu trinken.

Nach der Pause traten der Festausschussvorsitzende aus
Rehau Erich Schuster und der Festausschussvorsitzende aus
Weilheim Adalbert Feurer zu neuen Verhandlungen an. Erich
Schuster wiederholte das Patengesuch und meinte, die Feuer-
wehr ist ein armer Verein und man sei in der Vergangenheit
doch gut miteinander ausgekommen. Die Weiheimer seien
auch vor 25 Jahren Paten gewesen und deshalb noch mal die
Bitte, Pate für das Fest vom 4.6.-7.6.2010 zu sein.
Doch die Weilheimer blieben hart und forderten mehr, vor allem
keinen Most und Kartoffel.
Um ihren Forderungen Nachdruck zu verleihen, wurden die
„Herrn“ Erich Schuster, der Schirmherr Bürgermeister Anton
Ferber, Kommandant Günther Buchberger und Vorstand Edwin
Luderschmid auf gefordert auf die „Bühne“ zukommen.
Nun war klar was kommt, dort oben wartete der „Büßerbalken“
– zwei Saugschläuche mussten dafür herhalten. Nachdem die
Vier verschiedene Dinge über sich ergehen lassen mussten,
wurde von Seiten der Rehauer nachgebessert. Nachdem man
sich geeinigt hatte, Freibier – Rollbraten mit Kartoffelsalat,
begoss man das ganze mit einem Schnaps. Die Festdame
Martina Schuster bedankte sich bei den Weilheimer Kamera-
den mit einem Gedicht für die Bereitschaft, Pate zu sein beim
Fest im nächsten Jahr.
Im Anschluss wurde zünftig gegessen und getrunken. Zu spä-
terer Stunde machten sich die Rehauer auf den Weg nach
Hause und waren froh über die erfolgreiche Patensuche.
(Bu.G.)

CSU-Sommernachtsfest 2009
Zahlreiche Mitglieder, Freunde und Bekannte des CSU-Orts-
verbandes Monheim kamen mit ihren Partnerinnen und Part-
nern zum traditionellen Sommernachtsfest, das dieses Mal im
Gasthaus Rosenwirth in Weilheim stattfand.
CSU-Ortsvorsitzender Günther Pfefferer konnte dazu auch den
CSU-Bundestagsdirektkandidaten Ulrich Lange, Kreisrat, Frak-
tionssprecher und Ortsvorsitzender der CSU in Nördlingen,
herzlich begrüßen und willkommen heißen. Lange ging in sei-
nem Grußwort besonders auf aktuelle, wirtschaftspolitische
Brennpunkte wie Opel und Arcandor ein und rief alle Bürgerin-
nen und Bürger auf, unbedingt zur anstehenden Bundestags-
wahl zu gehen.
Es war ein wunderschönes Fest. Angefangen von den köstli-
chen Speisen, die unsere Wirtin „Anneliese“ vorbereitet hatte,
über die heitere und ausgelassene Stimmung aller Teilnehmer
bis hin zu den persönlichen Gesprächen untereinander.

Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war natürlich die
Ehrung langjähriger, verdienter Mitglieder der Christlich Sozia-
len Union in Monheim. Es wurden geehrt für
55 Jahre Mitgliedschaft: Rupert Reitsam
40 Jahre: Helmut Mayer
30 Jahre: Hermann Leinfelder, Flotzheim

Heinz Jürgen Poost
Kaspar Rosskopf, Itzing

25 Jahre: Andreas Berkmüller, Kölburg
Winfried Rosenwirth, Weilheim
Peter Utjesinovic

Großer Beliebtheit erfreut sich jedes Mal das vom Ortsvorsit-
zenden vorbereitete Sommerrätsel, auch wenn die Lösung
stets alles andere als einfach ist. Wer weiß denn schon, welche
Zahl im Deutschen Lotto am seltensten gezogen wird (13) oder
wie viel Prozent aller verheirateten Männer ihre Unterwäsche
selbst kaufen (23)?!
Mit Bravour, Glück und Geschick beantworteten Beate Gerst-
ner und Peter Utjesinovic gleichauf die meisten Fragen richtig.
Per Losentscheid konnte schließlich Peter Utjesinovic den
Hauptpreis, ein Überraschungspaket, mit nach Hause nehmen,
während für Beate Gerstner immerhin ein großes Trostpflaster
in Form von Rotwein blieb. Wie es dazu kam, dass die Töchter
von Notar Dr. Martin Jung deutlich mehr Punkte hatten, als der
Papa, konnte beim besten Willen nicht mehr geklärt werden.

Ein herzliches Dankeschön auch unserer flotten Bedienung
Gerdi, die unermüdlich dafür sorgte, dass an diesem Abend
niemand hungern und dürsten musste.
(Günther Pfefferer)
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Tennisclub Monheim
Mannschaft der Knaben 14 erfolgreich
Heuer nahmen die 14-jährigen Knaben des TC Monheim an der
Punktrunde teil und konnten einen beachtlichen 5.Platz errei-
chen. Betreuer Udo Dittel lobte die Buben besonders wegen
ihrer Pünktlichkeit, ihrer Einsatzfreude und ihres vorbildlichen
Verhaltens.

Die erfolgreichen Spieler:
v. l.: Kasper Leon, Rissmann Rene, Nigel Marius, Weber Phi-
lipp, Prasse Felix, Mihatsch Fabian

Die Kirche in Monheim
Kath. Stadtpfarrkirche St. Walburga
(Ehem. Benediktinerinnenklosterkirche)
Beschreibung. Dreischiffige Hallenkirche mit Kreuzrippenge-
wölbe über kämpferlosen Rundpfeilern mit Sockeln. Trennung
der 6 Langhausjoche durch Gurtrippen. Eingezogener, dreisei-
tig geschlossener Chor; hier über Kehle mit Stichen barocke
Flachdecke; korbbogiger Chorbogen; hohe gedrückt spitzbo-
gige und zweigeteilte Fenster im Chor mit passförmigem
Maßwerk, im Schiff Kielbogen und Fischblasen, in den 2
Jochen rechteckige Fenster mit Stuckumkleidungen (um 1600).
Außen am Chorpolygon zweimal abgesetzte Strebepfeiler mit
Pultdächern. Im nördlichen Chorwinkel Walburgiskapelle mit
Netzrippengewölbe (Anfang 16. Jahrhundert); im südlichen
geräumige zweigeschossige Sakristei mit segmentbogigen
Fenstern. – Neben dem I. östlichen Langhausjoch querschiffar-
tige Kapellenanbauten; in dem südlichen netzartiges Sternge-
wölbe und hohes dreigeteiltes, gedrückt spitzbogiges Fenster
mit Fischblasenmaßwerk im nördlichen Netzrippengewölbe.
Sonst zweigeteilte Fenster der gleichen Art. Im Westen des
Langhauses zweigeschossige Empore und in den Ecken Spin-
deln. Am Außenbau Sockel und abgesetzte Strebepfeiler. Auf
der Nordseite der Turm; sein quadratischer Unterbau schließt
nach oben hin mit einem Rundbogenfries über Ecklisenen ab.
Den polygonen Oberbau krönt eine geschlossene Laterne mit
flacher Kuppel. Gekuppelte rundbogige, darüber segmentbo-
gige Schallöffnungen. Westlich an den Turm anschließend
zweigeschossige Vorhalle für das Kirchenportal.
An der Südwestecke des Langhauses noch ein kleiner Rest
des Klosterkreuzganges

HHiissttoorriisscchheess
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KolpingMonheim

ALTKLEIDER-/
ALTPAPIERSAMMLUNG
DieKolpingsfamilieMonheim führt amSamstag, 26. SEPTEMBER2009 inMon-

heim sowie in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothenberg,
Rehau,Wittesheim,Liederberg,Warching,Ried,Köllburg, ItzingeineAltpapier-undAlt-

kleidersammlung durch. Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten
Siebereits jetzt, IhrAltpapierund IhreAltkleideraufzubewahrenundam

26.09.2009 ab 8.00 Uhr
zurAbholungbereitzustellen.

Gesammelt werden:
ZEITUNGEN,TELEFONBÜCHER,KATALOGE,ZEITSCHRIFTEN

(jedochkeineKartonagen),GEBRAUCHTEKLEIDUNG,HANDTÜCHER,GAR-
DINEN,DECKEN,BETTWÄSCHE,LEDERWAREN (Schuhegebündelt)

Ihre KolpingsfamilieMonheim



Monheim. Kreuzgan-
grest.
von der 1574 abgebro-
chenen Klosteranlage.
Als Arkadenpfeiler
zwei- und vierteilige
Säulenbündel mit
gemeinsamer Kapitell-
platte, die Spiralen und
Zahnschnitt zieren;
stark verwittert. Auf der
Westseite des Ganges
sitzen neben anderen 3
tonnengewölbte
Räume.
Deckenbilder und Fres-
ken. Das Deckenbild im

Chor wurde gelegentlich der Restaurierung 1908/II von Theo-
dor Baierl – München und Georg Vogt gemalt. – Die teilweise
beschädigten Fresken an den Orgelemporen aus der 1. Hälfte
des 8. Jahrhunderts stellen Szenen aus dem Leben der hl. Wal-
burga dar. Sie wurden bei der Restaurierung 1908 ff. übergan-
gen; besonders das Mittelbild der unteren Empore mit der
Ankunft der hl. Walburga aus England und ihren Empfang
durch den hl. Bonifazius, in dessen Gefolge die hl. Willibald
und Wunibald sind. Die Stuckdraperien im Jugendstil um die-
ses Fresko täuschen einen Bühnenvorhang vor. Seitlich in
stuckiertem Band- und frühem Muschelwerk (um 1730–1740)
Fresken mit symbolischen Darstellungen und Votiven. – An der
oberen Empore in der Mitte Übertragung von Reliquien der hl.
Walburga nach Monheim, umgeben von Stuckmedaillons mit
symbolischen Darstellungen und Votiven, um 1730-1740 wie an
der unteren. – Über dem Chorbogen Stuckmedaillon mit Fresko
der Muttergottes verehrt von hl. Willibald und Walburga; seitlich
in zwei weiteren Stuckmedaillons die knieenden Stifter. Vor der
Mitte des 18. Jahrhunderts.
Stuck. Im Chor um 1730 mit Gitter- und Bandwerk, Blumenva-
sen und Engelsköpfen. – Im Schiff Deckenstuck von 1913 in
bemerkenswertem Jugendstil. – An der inneren Nordwand des
Seitenschiffes Stuckuhr im Jugendstil von 1912 mit Malereien
von Th. Baierl.
Fortsetzung folgt !
Aus dem Buch ’Die Kunstdenkmäler von Schwaben’
Landkreis Donauwörth, Georg Lill, Bearbeiter Adam Horn, Abb.
Werner Meyer
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem sehr lauten: „bum – bum –
bum!“
„Was hast du denn heute?“, wollte mein Nachbar wissen, als
wir Drei unser Stammlokal nach sehr langer Sommerpause
betraten. „Ist dir was in die Quere gekommen oder hast du ein
Problem?“, mein Vis-à-Vis war sehr fürsorglich. „Ach Quatsch“,
erwiderte Nörgelmann grantig, „auf dem Weg hierher haben
mich drei Bum – Bum – Autos mit offenen Scheiben überholt,
Wahnsinn!“
„Da hast du Recht“, tröstete ich ihn, „abgesehen oder besser -
gehört, stört mich diese irre Lautstärke, über die Musik will ich
ja nicht reden, das ist jedem seine Sache.“ „Auch wenn die
Scheiben geschlossen sind, sind der Lärm und das Gewum-
mere unerträglich“, stimmte mein Nachbar zu. „Man könnte
glatt meinen, die wollen damit ...scheiben produzieren“, auch
mein Vis-à-Vis stimmte Nörgelmann zu. Es war diesem anzuse-
hen, dass er einen Angriff starten wollte, um dieses Problem zu
lösen. Sein Vorschlag sei: „Wir fahren ab morgen mit unseren

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn

Autos und voll aufgedrehten Lautsprechern bei den Bum –
Bum – Gruppen vorbei und ärgern diese mit unserer Klassik
oder Folklore oder anderer schöner Musik. Mal sehen, wie sie
darauf reagieren.“
„Das klingt zunächst ganz toll“, meinte mein Nachbar, „aber
damit dröhnen wir ja auch unsere eigenen Ohren voll und sind
keinen Deut besser als diese Wummerer.“
„Eigentlich hast du Recht“, erwiderte Nörgelmann, „aber uner-
träglich ist es schon, was einem da zugemutet wird.“
„Und außerdem“, so mein Vis-à-Vis, „wäre die Geräuschminde-
rung eine Aufgabe der Polizei, denn diese Musikfreunde kön-
nen bei dem Radau kein Martinshorn, geschweige denn eine
Hupe oder Fahrradklingel hören.“
„Wie sagte der alte Wilhelm Busch: Musik wird störend oft emp-
funden, wenn sie mit Geräusch verbunden“,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Die Natur erleben,
spüren und schmecken
Buntes Herbstprogramm in der Region zwischen Ries und
Altmühl
(evm) Lagerleben wie bei den Indianern, Kräutern, Wanderun-
gen, Führungen Vorträge – die Natur mit allen Sinnen erleben.
Das bietet das neue, abwechslungsreiche Herbstprogramm
des Arbeitskreises Natur Erlebenzwischen Ries und Altmühl.
Für Familien gibt es am 10. Okt. eine Entdeckungstour durch
Wald und Flur. Einmal im Monat lädt der Erlebnisbauernhof Zie-
gelstadel zum Familientag ein (09091/908280).
Die Kräuterpädagoginnen machen die Unkräuter in ihren
Führungen schmackhaft, über die Heilkraft der Pflanzen hat
Kräuterliesl Lieselotte Schindele eine Menge zu erzählen. Bei
Vorträgen über Schüsslersalze, Schlafen und Ernährung erhält
man Anregungen für eine gesunde Lebensweise. Die Imker
machen Kurse rund um die Bienen, zum Gestalten und Töpfern
lädt das Kreativhaus Daiting ein. Fortsetzung Seite 28
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Auf Schusters Rappen erfahren Bewegungsbegeisterte Hei-
matkundliches oder sie können die Natur mit Stöcken sportlich
erlaufen.
„Am besten Sie holen sich den Flyer oder schauen ins Internet
unter www.monheimer-alb.de“, schlägt Christine Scholz vor,
die für Familien und Gruppen auch ein individuelles Programm
zusammenstellt (09091/ 908 280). So kann man zum Beispiel
eine geführte Tour mit und ohne Stöcke machen und ansch-
ließend beim Schäfer oder im Ziegelstadel vorbeischauen.
Auch für Kinder ist viel geboten. Den leuchtend grünen Flyer
gibt es auf der Donau-Ries-Ausstellung, im Ferienland Donau-
Ries, bei der Donauwörther Zeitung, sowie in Banken und in
den Gemeinden der Region.
„Wir freuen uns, dass auf die vielen Angebote in der Region
aufmerksam gemacht wird und damit die Schönheit unserer
Heimat allen auf unterhaltsame Weise zugänglich wird. Der
Arbeitskreis wächst ständig und ist für weitere Anbieter offen“,
betont der 1. Vorsitzende der Monheimer Alb, Anton Ferber
und lobt gleichzeitig das ehrenamtliche Engagement der
Gruppe.

Kurse im September
Nordic Walking von der Alb in die Therme
Sa. 19.9. (09094/719)

Kräuterführung „Heckenfrüchte“
Mi. 23.9. (09094/1433)

Gestalten und Töpfern
Do. 24.9. (09094/907 369)

Gesundheitsquelle „Schlaf“
Di. 29.9. (09091/59 79)

Man isst, was man ist
Di. 29.9. (09091/508 464)
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Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.


